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Einstellanweisung      

Optoelektronische Distanzierungseinrichtung      
Typ CPV1038      

 

C

D

E
F

F

GrenzabstandReflektor

Anbaumöglichkeiten:

Ausrichtung des Triangulationsdreiecks,

 horizontal, Winkel nach links (siehe Skizze)

 horizontal, Winkel nach rechts

F = Mögliche Spannstiftpositionen

Triangulationsdreieck

Taschenlampe oder ähnliches

Grenzabstand Vorkontakt (System 1)

Grenzabstand Hauptkontakt (System 2)

 
 

 

Justagehilfe

JH1

 
 

pauly 
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Reflektorabbildung – Beispiel: 

 

Trennplatte zwischen 

Sender und Empfänger

Wandlerbank – Aluminiumklotz mit 

Sende- und Empfangswandlern

Reflektorabbildung

Spindelachse 2Spindelachse 1

Wandlerbank-

verschiebung

Wandlerbank-

verschiebung

Grenzabstand Vorkontakt

1

2
System 

1
System 

2

 
 

System 
1

Grenzabstand Hauptkontakt

1

2
System 

2

 
 
 
 

Beispiel: Reflektorabbildungen auf der Wandlerbank bei 

Grenzabstand, für nach links aufgespannte horizontale 

Triangulationsdreiecke. 
 

Anmerkung: Je nach Grenzabstand (und Reflektorhöhe) sind 

die Reflektorabbildungen mehr oder weniger groß im Vergleich 

zu den Wandlerbohrungen! Ebenfalls ist der Bedeckungsgrad 

der Wandlerbohrungen entfernungsabhängig. Die Helligkeit der 

Reflektorabbildungen hängt nicht nur von der verwendeten 

Lampe ab, sondern auch davon, wie dicht die Lampe an die 

Optiken positioniert wird. 
 
 
 

Montagebeispiel: 

 

KranbahnKran 1 Kran 2

Lichtschranke

Lichtschranke

Reflektor

Reflektor

Grenzabstand  

Elektrischer Anschluss: 

 

 
 

 Kl. 1 Kl. 2 PE 

230VAC: L N PE 

115VAC: L N PE 

42…48VAC: L N PE 

24VDC: + 0V -/- 

 
 

Reflektorbefestigung: 

 

OK

 
 

Sicherheitshinweis: 
 

 

Montage-, Anschluss und Justageanweisungen 

der Lichtschranke und dem Zubehör 

entnehmen Sie bitte der Betriebsanleitung zur 

CPV1038 (D_52692)!! 
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Feinausrichtung

Grobausrichtung

Montagevorbereitung

Orientierung der 

Grenzabstandslinie

Einstellanweisung – Ablauf 

Krane auf den mittleren Abstand zwischen Vor- und 

Hauptabschaltung zusammenfahren

Reflektorkante mit einer Lampe beleuchten

Bei abgeschraubtem Deckel schaut man auf die Front-

fläche der jeweiligen Wandlerbank oder, bei geschlosse-

nem Gehäuse mit JH1 durch die Linsen

Projektion der Reflektorkante ist als Lichtabbildung zu 

erkennen

Lichtschranke um die Drehachse „D“ bzw. „E“ bewegen. 

Triangulations-
winkel?

[ Triangulation horizontal ]

rechte 
Reflektorkante 

 rechtes 
Linsenzentrum

[ links ]

linke 
Reflektorkante 

 linkes 
Linsenzentrum

[ rechts ]

Die zu erkennenden Bohrungen 

markieren den Sender- und 

Empfängerwandler

Die zu erkennenden Bohrungen 

markieren den Sender- und 

Empfängerwandler

Reflektorabbildung gemäß Skizze

Lichtschranke in dieser Position festschrauben

Die federgestützte Schraube „C“ auf einen Federabstand 

von ca. 18 mm voreinstellen

Mit Stellschraube „C“ horizontale Ausrichtung vornehmen Erfüllt, wenn die Reflektorhöhe zur 

Bohrungshöhe zentriert ist. 

Anbaulage so wählen, dass Optikmittelpunkt und 

Reflektormitte sich auf derselben Höhe befinden. 

Feinjustage Vorabschaltung:

Verschiebung der Wandlerbank mit der 

zughörigen Spindelachse

Wandlerbohrungen bedecken die 

Reflektorkante so weit, dass die beiden 

grünen LED’s gerade verlöschen

System 1: Vorabschaltung
System 2: Hauptabschaltung 

System 1: Hauptabschaltung
System 2: Vorabschaltung 

Vor-/Hauptbschaltung

Feinjustage Hauptabschaltung:

Verschiebung der Wandlerbank mit der 

zugehörigen Spindelachse

 Krane auf den Abstand für 

die Vorabschaltung 

zusammenfahren

 Krane auf den Abstand für 

die Hauptabschaltung 

zusammenfahren

Bei Arbeitsbeginn 

muss die Funktion 

des Systems durch 

Zusammenfahren 

der Krane 

überprüft werden 

(arbeitstägliche 

Funktionskontrolle)

Eine korrekte Montage und 

Ausrichtung des Systems ist 

unerlässlich für die Erhaltung der 

Sicherheitsfunktion des Systems! 

Toleranzen in der Distanzierungsgenauigkeit müssen additiv zu dem 

Distanzierungsabstand berücksichtigt werden!

Fallbeispiel mit Reflektor 4R100BL – Reflektorbreite 400 mm:  

Geplanter Distanzierungsabstand = 15 m, Triangulationswinkel 1,5°: 

Maximale Toleranz lt. Diagramm Abb. 4.4.3 = 7% == 1,1 m. 

Minimal einzustellender Distanzierungsabstand = 16,1 m + Bewegungstoleranz.

Reflektor nahe an der Brüstungskante montieren!

Prüfen der 

Distanzierungs-

abstände, sichern der 

Wandlerbänke und 

Sicherung gegen 

Verschieben durch 

Stöße durch Verbohren 

und Verstiften des 

Justageflansches mit 

der Montagefläche, mit 

den beiliegenden 

Spannstiften „F“, 

jeweils in der Nähe der 

Befestigungslöcher!


